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Unter Bezugnahme auf die „Framework Convention on Tobacco Control“ (FCTC) und auf die Richtlinie 

2014/40EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 3. April 2014 zur „Angleichung der Rechts- und 

Verwaltungsvorschriften der Mitgliedstaaten über die Herstellung, die Aufmachung und den Verkauf von 

Tabakerzeugnissen und verwandten Erzeugnissen und zur Aufhebung der Richtlinie 2001/37/EG“ (in Kraft mit 

19.5.2014) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wirksame Maßnahmen der 

Tabakprävention aus Sicht der 

österreichischen Suchtprävention  
 

25 Schritte zur Tabakprävention 
 
 

1.  Eine langfristige, österreichweite Tabakstrategie entwickeln und umsetzen 

2.  Österreichweite Daten zu Tabakkonsum und Tabaknormen erheben 

3.  Strukturelle Tabakprävention begleiten (z.B. Rauchfreie Krankenhäuser) 

4.  Information und Sensibilisierung für das Nichtrauchen forcieren 

5.  (Lebenskompetenz-)Programme im Kindes- und Jugendalter umsetzen 

6.  Gesundheitsberufe in Rauchstopp-Beratung schulen und Beratung honorieren 

7.  Auf Basis von Qualitätskriterien TabakentwöhnexpertInnen ausbilden  

8.  Rauchfrei Telefon fortsetzen, ambulante und stationäre Tabakentwöhnung anbieten  

9.  E-Zigarette & E-Shisha unter Überbegriff „Electronic Nicotine Delivery Systems“    

     (ENDS) stellen 

10. ENDS mit Tabakprodukten gleichstellen – unabhängig davon, ob sie Nikotin  

      beinhalten oder nicht  

11. ENDS eindeutig regulieren, Werbung und Konsum einschränken 

12. Tabak zum oralen Gebrauch (z.B. Kautabak) eindeutig regulieren 

13. Tabaksteuer für Tabakwaren drastisch anheben 

14. Fünf Prozent der Steuereinnahmen aus Tabakprodukten für Tabakprävention und  

      Tabakentwöhnung zweckwidmen 

15. Zigarettenautomaten verbieten oder ihre Freigabe zeitlich klar beschränken 

16. Tabakwerbung, Tabakmarketing und Tabaksponsoring verbieten  

17. Jugendschutz zu Tabak auf 18 Jahre anheben 

18. Illegalen Handel mit Tabakwaren verhindern 

19. Nichtraucherschutz auf Indoor-Arbeitsplätzen vollständig umsetzen 

20. Absolutes Rauchverbot in der Gastronomie umsetzen 

21. Rauchfreie Umgebung schaffen 

22. Entwöhnung auf Verpackungen von Tabakwaren kommunizieren 

23. Verpackungen von Tabakwaren vereinheitlichen 

24. Zusatzstoffen in Tabakwaren verbieten bzw. stark einschränken 

25. Den Markt prüfen und Neuentwicklungen berücksichtigen 

 

 

 

 


